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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Teiländerung des Flächennutzungsplans Nr. 117 Unterberchum 
hier: Einleitung des Verfahrens 
 

Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden Karten-
ausschnitt zu entnehmen: 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 22.09.2022 folgenden 
Beschluss gefasst: 
 

Der Rat der Stadt Hagen beschließt die Einleitung der Teiländerung Nr. 
117 – Unterberchum - zum Flächennutzungsplan der Stadt Hagen 

gemäß § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 BauGB in der zurzeit gültigen Fassung. 
 

Geltungsbereich: 

Der Geltungsbereich der Teiländerung Nr. 117 – Unterberchum - zum 
Flächennutzungsplan liegt im Stadtbezirk Hohenlimburg, in der 
Gemarkung Berchum. Das Plangebiet grenzt nördlich an die 

Verbandsstraße, östlich wurde das Feuerwehrgerätehaus Berchum-
Garenfeld errichtet. Westlich verläuft die Lennetalbrücke der BAB 45, 
welche die Straße Unterberchum kreuzt. Südöstlich des Plangebietes 

schließt sich gewerbliche Nutzung an. Das Plangebiet umfasst ca. 2 ha. 
 

Die genaue Abgrenzung ist dem im Sitzungssaal ausgehängten 

Lageplan zu entnehmen. Dieser ist Bestandteil des Beschlusses. 
 

Nächster Verfahrensschritt: 

Als nächster Verfahrensschritt wird die frühzeitige Beteiligung nach §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
 

– Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. – 
 

Hagen, 30.09.2022                  Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Marco Schröder, wohnhaft 2010 Corinth Parkway, Apt. 5205 

Corinth, 76210 TX - liegen beim Fachbereich Jugend und Soziales der 

Stadt Hagen, Berliner Platz 22 folgende Schriftstücke zur Abholung 
bereit: 
 

Rechtswahrungsanzeige der Stadt Hagen vom 29.09.22, Aktenzeichen 

55/711F 24857. 
 

Rechtswahrungsanzeige der Stadt Hagen vom 29.09.22, Aktenzeichen 

55/711F 24856 
 

Das Schriftstück kann bei Frau Rouqe-Campos in Zimmer D.324, Telefon 
02331 207-5704, nach vorheriger telefonischer oder schriftlicher 
Anmeldung, in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 

zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 29.09.22                       Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 

 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Bebauungsplan Nr. 1/22 (709) Gewerbegebiet Unterberchum 
hier: Einleitung des Verfahrens 
 

Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden Karten-
ausschnitt zu entnehmen: 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 22.09.2022 folgenden 
Beschluss gefasst: 
 

Der Rat der Stadt Hagen beschließt die Einleitung des 
Bebauungsplanverfahrens Nr. 1/22 (709) Gewerbegebiet Unterberchum 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der zurzeit gültigen Fassung. 
 

Geltungsbereich: 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 1/22 (709) Gewerbegebiet 
Unterberchum liegt im Stadtbezirk Hohenlimburg, in der Gemarkung 
Berchum, Flur 1 und umfasst die Flurstücke 319, 553, 554, sowie 
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teilweise die Flurstücke 716, 781, 799, 651, 776 und 777. Das Plangebiet 

grenzt nördlich an die Verbandsstraße, östlich wurde das 
Feuerwehrgerätehaus Berchum-Garenfeld errichtet. Westlich verläuft die 
Lennetalbrücke der BAB 45, welche die Straße Unterberchum kreuzt. 

Südöstlich des Plangebietes schließt sich gewerbliche Nutzung an. Das 
Plangebiet umfasst ca. 1,8 ha.  
 

Die genaue Abgrenzung ist dem im Sitzungssaal ausgehängten 
Lageplan zu entnehmen. Dieser Lageplan im Maßstab 1:500 ist 

Bestandteil des Beschlusses. 
 

Nächster Verfahrensschritt: 

Als nächster Verfahrensschritt wird die frühzeitige Beteiligung nach §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
 

– Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. – 
 

Hagen, 30.09.2022                 Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 

(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 
                                                                                               
 

FWGH Fley-Halden-Herbeck Außenanlagen, Regenrückhalte-
becken, Grundleitungen 

Typ: VOB/A Ausschreibung  

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 18.10.2022 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen  

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YYKL 
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Vortrag: Klimagerechtigkeit trotz Ukraine-Krieg 

 
5. Oktober 2022 – Zu einem Vortrag von Andreas Zumach, freier 
Journalist, Buchautor und ehemaliger UNO-Korrespondent, zu den 

Themen Ukraine-Krieg und Klimagerechtigkeit lädt das Kulturzentrum 
Pelmke, Pelmkestraße 14, alle Interessierten am Dienstag, 11. Oktober, 
um 19 Uhr ein. 

 
Wie kann der Ukraine-Krieg möglichst bald beendet werden? Wie muss 
eine Friedenspolitik aussehen, die trotz des Krieges die Transformation 

zu einer klimagerechten Welt fördert und die Kosten dieser Trans-
formation sozial und global gerecht verteilt? Nicht nur Russlands Krieg 
gegen die Ukraine, auch Kriege in anderen Weltregionen vernichten 

Leben, zerstören Lebensgrundlagen und Infrastrukturen. Die öko-
logischen Folgen von Kriegen und Klimakatastrophen bedrohen uns 
immer unmittelbarer in allen Lebensbereichen. Können wir trotzdem das 

Ziel einer ökologischen, militärfreien und sozial wie global gerechten 
Zeitenwende erreichen? 
 

Eine Anmeldung für diesen kostenlosen Vortrag ist nicht erforderlich. Die 
Veranstaltung wird organisiert durch das Regionalbüro Berg-Mark, den 
DGB Hagen, das Kulturzentrum Pelmke und die Volkshochschule 

Hagen. 
 
Weitere Auffrischungsimpfungen: Hagener Impfzentrum öffnet am 

15. Oktober 
 
4. Oktober 2022 – Aufgrund der großen Nachfrage bietet das 

Impfzentrum der Stadt Hagen in der Stadthalle, Wasserloses Tal 2, 
weitere Auffrischungsimpfungen am Samstag, 15. Oktober, von 10 bis 
15 Uhr an.  

 
An diesem Tag können alle Personen ab zwölf Jahren eine erste 
Auffrischungsimpfung mit dem ursprünglichen oder dem angepassten 

mRNA-Impfstoff von Biontech erhalten. Personen ab 30 Jahren können 
auch den angepassten Moderna-Impfstoff wählen. Erziehungs-
berechtigte von Kindern unter zwölf Jahren werden gebeten, sich für eine 

Impfung an ihren Kinderarzt zu wenden. Für folgende Personengruppen 
ist eine zweite Boosterimpfung im Impfzentrum möglich: Personen ab 60 
Jahren, Personen ab zwölf Jahren mit besonders schweren Grund-

erkrankungen, Bewohnerinnen und Bewohner in Pflegeeinrichtungen, 
Beschäftigte in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen sowie 
Personen mit erhöhtem Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf in 

Einrichtungen der Eingliederungshilfe. Eine dritte Auffrischungsimpfung 
wird aufgrund der erforderlichen ausführlichen Anamnese grundsätzlich 
in den Arztpraxen und nicht im Impfzentrum durchgeführt. 

 
An dem Impftag werden alle neuen Coronaimpfstoffe angeboten. In allen 
Fällen ist die Auffrischungsimpfung ab sechs Monaten nach der letzten 

Impfung oder nach einer Infektion mit dem Coronavirus möglich. Die 
angepassten Impfstoffe sind nicht für die Erst- oder Zweitimpfung 
zugelassen. Für die Grundimmunisierung werden weiterhin die her-

kömmlichen Impfstoffe verimpft. 
 
Notwendige Unterlagen für die Impfung 

Alle Personen, die sich impfen lassen möchten, werden gebeten, die 
Krankenkassenkarte, den Impfausweis, den Personalausweis sowie eine 
medizinische Maske mitzubringen. Die Coronaschutzimpfung kann ohne 

Termin wahrgenommen werden. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte auf der Seite www.terminland.de/impfzentrum-hagen. 
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